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D 011 ncrsta g, Angnst 24; 1876.

Reue nzeigrn. Folgende neue

Anzeigen erscheinen in ber heutige

?Staats-Zeitniig " ans welche wir unse-
re Leser ansmcrksain machen:

Ordonanz?Stadtraih.
Nene Lokal Anzeigen

Die Rächte sind jetzt recht nngcnchm
und kühl.

Dcr Forcllcnsaiig ist ach bei Gesetz
jetzt verholen.

Zn dcr hiesigen Jail bcsindc sich W

Böge! ZlichlhanSuögcl.

Zn Bälde werde wieder die Schu-
len und Austern eröffnet

92 Grad war dcr Stand des Ther-
mometers am vorletzte Montag.

Unsre hiesige Leser werden wohl thun,

die Ordonanz des Stadlralhs in hcnli-
gcr Nnnimcr zu lesen.

Bis Montag übee acht Zagen lieh-
mcn die hiesigen Schulen wieder ihren
Anfang -Ihr Kinder merkt cnch^ies.

Drei Mörder verhaftet. Isaak
Dayto, John Fnllau nad John Hill,
welche Georg khislclt zu Elniwood i
Rcw-Jerscy am slcn Angnst ermorde-
Ic, wurden am Freitag zwei Meilen

von Muney in Lhcomiug konnt ver-
haftet, nd nach Philadelphia gebracht.

Wir sind unserm geschätzten alte
Freund, Hrn. AIon B r n nncr von
Linglcstown zum wärmsten Danke ver-
bunden, für mehrere Sorten seiner or-

trefflichen Obst- und Landcssrüchle, die
er die Gnlc halte nns zn übersenden. ?

Auch dessen Nachbar, Hrn. Schlosser
nnscrii Dank süe ähnliche Gabe.

Giii Ghrciiplatz.? Ki biederer Land-

mann unserer Nachbai schaff erzählt uns,
daß in seinem Hanse, ja i seiner ganze

Nachbarschaft. Dr. A ii g n st K öni g 's

H ambnrgcr Tropf c n einen be-
ständigen Platz neben der allen Fami-
licnbibcl habe und theuer nnd hoch ge-

schätzt werden 2.

Traurig. Hr, Andreas Wiininer,

ei alter dcntschcr Bürger nnsrcr Stadt,

welcher längere Zeit außer Arbeit war.
nd vor einigen Tage wieder ansing zu
arbeite, stürzte am vorletzten Donner-
stag ans einem zwei Stockwerk hohen
Hanse, in das untere Stockwerk, wobei
er sich erhebliche Bcrletzungen zuzog,
Hr, Wrinmcr hat die Sympathie einer
großen Anzahl Freunde,

Tic imincnsc Hitze, die Heuschrecken,
der serbisch - türkisch - montenegrinische
Krieg, die neueste Revolution in Mcii-
co, unsere Waldbrände nd och ei
halb' Dutzend kleinerer Landplage bc-

zeichnen die Spure nnscrcr ?Hunds-
tags-Saison", welche zn allcin Ueber-
stuß sich ohne Unterbrechung in s Un-
endliche scheint verlängern zn wolle,

trotzdem dieselben am I5lc. vorüber
waren.

Nur ruhig Blut, Auto. Unserm
geehrten College vom ?Jcfscrson De
mokrat" zu Pottsvillc, dem das .Deut-
sche Ecntialorga vom Pcnnsylirani n"
so schwer ans dem Magen z liege
scheint, diene z wisse, daß durch unsre
Abwesenheit die Vcglückiviinschiiiig zum
Antritt seines 22. Jahrgangs ganz vcr
hlippast wurde. Der ?ewige Jude"
kann eben nicht an alles denke. Wir
gratttlircn, Herr College.

A> Sonntag Morgen kam ein Frem-
der in eine hiesige deutsche Kirche, nd
da die Gemeinde bereits Pl Singe bc-
griffen' war, so fing der Fremde einem
eben ihpi sitzenden Mann, welches Lied
man eben singe. Er war bei dem Man-
nc clwas zu nahe gerückt und hatte ihn
ans die Zehe getreten, weshalb derselbe
unwilligsagte; ?Tret der Herr anf sei-
ne Füße!" Und der Fremde suchte in
seinem Gcsaiigbiichc nach dem Teste des

LiedcS: ?Tret der Herr anf
seine Füße!"

Uebcrsahre. Ein junger Man,
NamcnS Georg RhoadS, dessen Eltern
an der Front und Broad Straße allhicr
wohnen, der aber in einer Wollcnmühle
auf der Westseite von Phildadclphia
arbeitet, wollte am Samstag Abend spät
nach dorthin zurückkehren, und stieg ans
eine Frachtziig. Unterhalb Middlc-
town jedoch muß er eingeschlafen sei, da
er dort vom Zug herabstürzte, und ihm
das eine Bei überfahren ivnrde. Nach-
dem er gefallen war, verband er das
Bein, und als er einen andern heranna-
he hörte, zündele er ein Stück Papier
an, um durch Hin- nd Hcrbewcgcn des-
selben de Zug zum Anhalten z brin-
gc. was ihm auch gelang. Man
brachte den jungen Man hierher in das
Hospital, wo ihm am Sonntag das eine
Beine ampulirt wnrdc.

Persönliches. Wir hatten das
Vergnügen, dieser Tage die Herren
Hei r ich und Fr i cdrich Schultz.
Beide von Rcnovo.Hni. Franz B opp.
von Pattcrson. drei sainose Kameraden.
Frau Mischlich von Columbia, Frau
Schwarz von Marictta. und Frau
Dn Ps, nebst Schwester von Marys-
ville af unserm Sanktum zu begrüßen.

Die Herren H. und F. Schnitz reiste
von hier nach dem Centennial. um dort
die großen Wnndcr der Welt zu sehen.

Hr. Bopp hingegen geht nicht ach
Philadelphia, sondern hat sich entschlos-
sen, seine Wohnung in nsrer Residenz-
stadt aufzuschlagen.

Auch unsre liebe Schwester. Frau
Sophia Sturm und ihre Tochter
vo Allegheny City, sowie die beide
Töchter nsrcs Vetters. Hrn. Adam
Weidmann von Birmingham beehr-

ten unS mit Besuchen.

Demokratische Vrrsanimlnngcil.
Die Demokraten von Harrisburg sind
ersucht, sich nä ch stcn Sainst a g Abend

den 26sten August nm halb acht Uhr i
ihre resp. Wardhänscr Z versammeln,
nm Eandidatc vorzuschlagen, von denen

zwei am darauffolgenden Samstag den

2ten Scptßinbcr z erwählen sind, welche
als Delegaten dcrStadt Eoiwention zur
Nominatio eines Eandidatc für die
Gesetzgebung beizuwohnen haben?Die-

s.-lbcn Delegaten haben auch dcr Eonnty-

Konvention beizuwohnen. Zn welcher
Zeit diese Konventionen stallsindcn, wird

später entschieden werden.
In Bcrbindnng mit dcr Wahl möch-

ten vir hier noch anführe, daß Perso
en, die ihre Bürgcrschcinc noch nicht
haben, ersucht sind, sich an Hr. Lcv >
B. Alricks an dcr Market Straße (ei-

nigcThürcii oberhalb dcrPostossicc), oder
an Hr. G. W. G. W addcl in dcr
General - Andiior's - Ossice, zn wende.
Applikanten für Bürgerscheine können

Noliz bei Hrn. Thomas ii stcn Wa>d
Hans (gegenüber dem neuen Markthans)

hinterlassen.
Alle Appllkanlcn für Bnrgcrschcine

tvclche ihre ?ersten Papiere" haben, soll-
te sich unverzüglich noch vor dem iZlen
September a den Assessrlr ihrer Ward
wenden, und sich asscssc lassen.?Ver-
säume dies Keiner!
> Wi.dir Einer durchgebrannt.? Ks
kommt hie und da bor, daß Kincr oder
dcr Andre unsrer Leser ?französischen
Abschied" nimm, d. h., durchbrennt,

ohne seinen Bcrbindlichkcite gegen nns
nachzukommen. Dieß ist rine Klosse
.Menschen die zn nichts tauche, nnd vor
denen man sich zu Hille hat. Da ist

z B. A d a m H ä d c. dcr früher in Ta-
magna, Schnttlkill konnt, ivohnle.
Hädc brannte var einige Wochen durch,
nd hat nicht allcin ns nm 56.511. son-
dern auch noch ondere Gcschäslslcnle in
Taniagnn ni hcdcntendc Snmmcu be-
trogen. Dcr Adam war früher ein Sa-
lonhaltcr, machte gute Geschäfte, und da
er sonst grade kein übler Bursche ist, und
das Schmeicheln versteht, so hatte er sich
nach ziemliches Zulianen erworben.
Aber oh weh! aus dem schmnnzelndcn
Adam wurde eine Schlange,?ein Ju-
das. Kr verdnslcle bei Nacht nd Ne-

bel. ließ sogar seine Familie zurück, aber

diese ist ihm seitdem nachgcrntscht. und
aber wohin ? Es heißt, er sei nach Ohio
in die Nähe von klevcland gezogen, in

dort natürlich auch wieder Lcnle anzu-
schmieren. Uni ihn nn dort bekannt
z machen, schicken wir ihm diese freie
Ettipfchlttng voraus, damit andre Leute
wissen, was für ein ehrliches Bürschchen
sich nnlcr sie gemischt hat Man liülc
sich vor ihm.

Sclbslmord-Bersuch.? AmSänistag
Morgen kam ei junger Deutscher, an-
ständig angezogen, ach dem Kroß Keys

Hotel in Rockvillc, fünf Meilen oberhalb
Harrisburg, nnd frug für etwas zn essen.
Man hieß ihn, am Zische Platz zu eh-
ML. Währenddem er aß, bemerkte
man, als ob ihm etwas fehle. Nach-
dem er gegessen hatte, frug er sür-cinen
Arzt, der auch kam, ämlich Dr, Sny-

der, welcher ihm Hülfe leistete. Der
junge Man wnrde tcrsncht, nnd ein
Loch, verursacht durch eine Kugel, in

seiner Brust lcrhalb de Brustwarze
entdeckt. Auch an der Stirne bemerkte
man ein Loch, welches der junge Man
vorgab, von einer Kugel herzurühren,
mit welcher er sich geschossen habe; das
Pistol trug er bei sich. Die andere
Wunde sagte er, habe er sich cbensalls
beigebracht. Am Samstag brachte Hr.
James W> ight,Eigenthümer des Hotels,
den junge Min i das hiesige Hospi-
tal zur Bchandlnug, Am Nachmittag
um tl Uhr war er noch ganz gut bei
Sinne, schien aber sehr schwach zn sei.
Er spricht leise, aber ganz verständlich.
Wie er angibt, so ist er von West-Preu-
ßen, kam am Istc dieses Monats ach
Amcrika, nd erreichte Harrisburg in
de Kars, wo er sich de Revolver (ein

sicbcnlänfigcr) kaufte. Er hatte den Re-
volver nahe an seine Brust gehalten, als
er geschossen, was auch a seine Klei-
dern und an der Brnst zn sehen war.
Er gibt Armuth als die Schuld an. die
ihn zn dieser That verleitete, Cr hatte
blos Einen Dollar bei sich Seine El-
tern sagte er, wohnten noch in West-
Preußen, sei Name sei Richard
Snntag, nd sein Alter LI Jahre,
Wie er angibt, sei er ans de Kars bei
Rockvillc gethan worden, worauf er die

rasche Thal verübte.

Gräßliche Mordthat inNrw-kastlc.
Am Samstag wurde in einem nur

Ihcilwcisc bewohnten alle Hanse in

New Castle, Lawrence Eo nnty, die Leiche
eines in der Gegend wohlbekannten Hau-
sircrS.NamensZohnStanlcy, mit durch-
schnittcnem Halse und bereits stark in
Verwesung übergegangen anfgcfuiidcii.
Die Leiche befand sich in einem Zimmer,
dessen Thür zugenagelt war, und wurde
von einer im Hanse wohnende Wiltwc
entdeckt, welche die betreffende Thüre
sprenge ließ, nni die Ursache dcS ans
dem Zimmer kommende Modcr-Kcru-
chcS zii ergründen. Bei dem am Sam
stag abgehaltenen Znqncst stellte es sich
heraus, daß Stanley in cincriiincren
Westentasche ungefähr 8200 bei sich ge-
führt hatte, die an der Leiche nicht vor-
gefunden wurden. Man fand an dcni
Körper nur 86.55 vor. .Kurz vor sei-
nem Verschwinden hat Stanley mit ei-
nem gewissen John Armstrong in dem
Zimmer, in welchem die Leiche gefunden
wurde, gewohnt, und bezeugt die in dem
Hause wohnende Frau, daß Beide am
Dienstag Abend stark angetrunken nach
Hausckamcn. AmMittwvchhabcArin-
sträng die Thüren und Fenster dcS bc-
treffenden Zimmers zugenagelt und sich
entfernt. Seitdem ist er nicht wieder
gesehen worden. Die Geschworenen ga-
ben ihren Wahrsprnch dahin ab, daß
Stanley von John Armstrong ermordet
wurde. Letzterer ist bis jetzt noch nicht
verhaftet, da sein gegenwärtiger Aufent-
halt unbekannt ist.

Die Resort- oder bcffer gesagt, dir
Rrbcitrr- und Grrcndiick-Partii.
Letzten Sanistag Abend sand an dcr

Dritte Straße zwischen der Market und
Walniit Straße allhicr eine Versamm-
lung statt, welche unter dem Namen:

?Die unabhängige Grccnback- Partei"
zttsanimcnhcrufcn war. Die Partei be-

steht rast ausschließlich ans Arbeiter und
unzufriedenen Aemterjägcr. Es iht
uns leid, daß wir dcr Bcrsamnilnng

nicht selbst beiwohnen konnlcn, nm z
hören, Ivos die Anführer derselben z
sogen halten. Wie wir indessen verneh-
men, soll die Bcrsoinmlting recht zahl
reich besucht, nnd mehrere Rede gehal-
ten worden sein.

Ein gewisser Thomas Jones, dem es
mehr nm seine eigenen Beutel als nm
das Wohl dcr Arbeiter zn sei scheint,
schlug einen gewissen A. P. Erb als
Borsitzcr, nnd andere nölhigc Beamten
vor. Die Bcrsamnilnng wnrde sodann
von ThoS. A. MacDoweU von Harris-
burg, nnd einem gewissen Mr. Tonilin-

so von Rcading angeredet. MacDo-
Ivel! ist ein abgedroschener Politiker; er
war schon Demokrat, Republikaner nnd
Golt weiß was; während dem Krieg
wnrde er hier erhaftet, nnd nach dcr
Festung Monroe (wenn wir nicht sehr
irren), wegen vcriätherischen Redensar-

ten gebracht. Tomlinson war früher
Elerk nntcr T. I. Bighani in der Osncc
dcr Statistik.

Dies g'bt uns schon ei ziemlich kla-
res Bild von den Eharaklenren dcr An-
führer dieser Parici. Ihre Eandidalen,
die Herren Eooper nnd Eoze sind eben-

falls abgedroschene Politiker. Eooper

ist ein Mann von etwa x Jahren, und
ein Republikaner; während Earc schon
ans ollenFcnsen ?hocklc " Einmal war
er Republikaner, dann Demokrat, dann
Freihändler, dann Temperenzler, nd
jetzt gibt er vor, ein Reformer zn sei.
Letztes Jahr nominielen ihn die Demo-
kraten von Ohio als Bize Govcrnöe, nnd
die Folge war, daß das ganze demokra-
tische Ticket geschlagen wnrde. Die
Dcnlsche in kincinnal! Ovo er wohnt)

die ihn kennen, stimmten fast einstimmig
gegen ihn. Zwei Jahren zuvor hatte
dcr demokratische Gov. Allen mehrere
tausend Stimme Mehrheit in Eincin-
ali, durch Earc aber wurde er nnd
dcr Letztgenannte geschlagen. Und für
eine solchen Temperenzler wie Kare
sollen Deutschen stimme ? Nie nnd

I'Betreff dieser Reiorm-Parlei er-
lauben wir ns noch folgende wohlgc-
liieinle Winke zu geben, die wir jedem
Arbeiter, nnd besonders sei Deut-
schen Mitbürgern an s Herz lege möch-
ten :

Was ist die Absicht und Zweck dieser
Reform-Partei ? Diese Frage ist leicht
zn beantworte, nämlich: Der Arbeiter
wünscht Schiitz i seiner Arbeit, keine
Unterdrückung, nnd einen gebührenden
Lohn um sich nnd seine Familie zn er-
nähren, Ist dem nicht so?

An wen solle sich nun die Arbeiter
wende, iiin diese Zwecke z erreichen?
Etwa a die republikanische Partei?
War und ist ja doch diese Partei schon
sechzehn Jahren am st!der! sie hatte
während dieser Zeit die ganze Eonlrvllc
der Regierung nter sieh ; konnte Gesetze
inachen oder ausheben wie sie wollte.
Hat sie es gethan ? Hat sie den Arbeiter

beschützt? Hat sie ihm den gebührende
Lohn gesichert? Hat sie nicht vielmehr
die Stenern oder Zaren erhöht, so daß
Zausende Bankerott machen, und vieles

Eigenthum vom Sheriff verkauft wird ?

Hat nicht der Betrug yd Schwindel
seitdem die Republikaner im Amte sind;
furchtbar überhand genommen? Wer-
den die Betrüger nd Schwindler be-

straft ? Was ist ans Bclknap gcworden-
nd wo ist Babcock? Belknap ist frei,
trotzde in eine M e h > hcit geg e
i h n st i mit e, nd Babcock b c g l e i-
tct ein Amt in Waseh i gt o !
Und was ist ans den übrige Schwind-
lern gcwordc ? Hat man sie nicht be-
gnadigt ?

Gegenüber den Republikaner steht die

demokratische Partei, mit Gov. Tilden
an der Spitze, Und was hat sie ge-
than ? Der demokratische Kongreß hat
in einer Sitzung dreißig Mil-
lionen Dollars gespart! Und
Mrc nicht der halsstarrige Senat gewe-
sen, so hätten seehszig n d o ch
mehr Millionen gespart werde
können! Selbst republikanische Blätter
wie die New Aork "I'ritnii.-" und die
Mm!" beloben den Kongreß für diese
Ersparnisse, Gov. Tilden hat dem
Staat New Aork innerhalb zwei Jahre
acht Millionen erspart, nnd doch
gibt es noch Leute die sagen, Tilde nd
den Demokraten sei nicht zn traue!
Das sind eben nur solche, die mit Blind-
heit geschlagen sind, nd deren dnnime
t?inbildig keine Beweise zulassen.

Jeder Reformer, jeder Arbeiter der

für Coopci und Carcy stiinmt, legt sich
selbst den Strick um den HalS ; er hilft
der Partei,?de Republikanern?zum
Ruder, die ihn unterdrückt. Solche Re-

former und Arbeiter die zur demokrati-

schen Partei gehöre, und nun für Coo-
per stimmen wollen, werden es z ihrem
Schaden und Acrger nnSfinbcn, daß
man sie hintergangen hat, und blos am
Narrenseil hcruniführtc, denn so gewiß
als zweimal zwei vier ist, eben so gewiß
werden die republikanischen Reformer
nicht für Coopcr, sondern für
Haycs stimmen Wir kennen diese
Pappenheimer zu gut. Es sind ge-
kaufte Söldlinge, die sich nur jetzt
schcinhcilich stelle; kommt aber die
Wahl, dann sind sie so radikal nd gif-
tig wie der schwärzeste Republikaner.
Hütet Euch vor falschen Propheten, die

Euch schön in s Gesicht schwätze, nd
aber den Dolch Euch durch de Rücke
steche. Hütet Euch vor Heuchler nd
Pharisäer, denn eS sind giftige Schlan-
gen !?N Iir zwei Parteien können in
diesem Lande bestehen ; die Dritte muh
unterliegen.

<5 nropäisches.
Br.incii. Unter de Passagieren,

ivelchc am l-!. Jnli niil den, Llonddain
pferDonau in Bremerhaven ankamen,
befanden sich etwa > .'ai Zivischendecks-
Passagiere. An diese Thatsachcanknüp
send, sagt die ?Brrmerli. Ztg.": Es
rnachie einen ganz cigenihüniliche Ein-
druck ans das Gemüth. als man diese
Leute, sa düster und trübe, ihre Kinder
theils ans de Schüller tragend, theils
an der Hand fahrend, in langer Reihe
noni Bord des Dampfers nach dem Er-
trauig sich bewegen sah. Das Glück
scheint ihnen da drüben nicht sonderlich
gelächelt zn haben, denn sie befanden
sich alle in sehr bcfcelein, dcrangirlei
Znstande, Die Verhältnisse sind eben
auch in Amcrika für die arbeitende
Klasse sehr trauriger Natur, nnd schon
gar Mancher, der sich dort selbst ?gol-
de Berge" versprach, kehrte wieder cnt-
länschl nnd ärmer als zuvor zurück Es
würden aber noch weit mehr Ansgc-
wandcrle wieder einwandern, wen ih-
nen das Reisegeld nicht fehlte, nnd ist
es deshalb von Leiten derjenigen, die
Lust nach Amcrika auszuwandern ha-
bcn, sehr zii erwägen, ob sie nicht besser
hier bleiben und ihre Kräfte in ihrem
Baterlande verwerthen. Auch für
Deutschland würde das Bcrblcibcn sei-
ner ihalkrästigcn nd fleißige Bürger
in der Htiiiialh von großem Werthe
sein. Der Staat aber sollte mehr für
die Eolonisirnng der nnermeßliche,
nutzlos da liegenden Bodenflächcn thun,
damit die Lcnlc Gelegenheit haben, sich
für billiges Geld nnd durch den Ge-
brauch ihrer eigenen Kraft ein eigenes
Grundstück z erwerben

Oppenheim. Das Hochwasser fälltzwar seit einigen Zagen, aber nur sehr
langsam, nnd immer noch ist die ganze
Fläche von dein Eiscnba >ndan bis
gegen Worms hin (über >l,OOO hessische
Morgen!) überschwemmt, nnd was der
Ucbersluthnng entging, wird jetzt von
dem Grundwasser heimgesucht, Bonunserer ?LandSkronc" kann man das
interessante Bild eines colossalen Land-
sccs genießen, ans welchem die Obst-
bäume mit den Kronen hervorragen,
nnd a dessen Ufern zahllose absterben-
de Bäume in ergebendem Laub stehen.
Die älteren Bäume trotzen bis jetzt noch
dem zerstörenden Elemente, nnd merk-
würdiger Weise zeigen solche, von de-
neu zeit einigen Wochen das Wasser z
rückgcwichcn, eine sehr kräftige Entwik-
kelttng nd große Fülle a Früchten,
Das Meiste freilich ist vernichtet. Noch
ist Hoffnung, daß in de Weingärten,
wo die Ernte auch verloren ist, wenig-
stens die Stücke nicht angegriffen wer-
den, wenn das Wasser was nach Nach-
richte au der Schweiz freilich sehr
fraglich ist, bald abläuft, Im anderen
Falle nkürdc der Schaden enorm wer-
den. Das vom Wasser schon stark mit-
genommene Guntcrsblnm hat in de
letzte Tagen nnch noch einen starken
Hagelschlag erlitten, der ebenfalls be-
trächtliche Schaden anrichtete. Die

Erinnerung finde nur etwas Achnlichcsan einer solchen Unglücksstiith in dem
Jahre 1766, wo der Rhein ebenfalls ei-
ne Theil nnscrer Nicdcrgcmarknng zer-
störte,

Bayreuth, 15, Aug, Kaiser Wil-
Helm traf heute Abend hier ein nnd wur-
de in enthusiastischer Weise empfangen.
Er gratnlirtc dem Eomponistcn Wag-
ner zn dem Erfolg seines Unternehmen,

Bayrcnt h. Ig, Aug, Bier Tan-
send Fremde sind hier angekommen,
um den Wagncr schcn Festspiele beizu-
wohnen, unter ihnen etwa UDZcitnngs-
Korrespondenten- Gestern Abend fand
zn Ehren des Ereignisses ei großer
Fackelzug statt.

London, 15, Aug. Der Dampfer
?Mcrsey" von Marypool, nach Antwcr-
per bestimmt, scheiterte am Samstag bei
David's Hcad, Fünfzehn Mensche ka-
men nm s Leben.

'liäthsrl.
Auflösung der Räthsel in Nro..'! dcr

?StaatSzcitnng" :
No. 1.

Theodor
Zrc n r

Land st u h l
Delaware
Eiche
N a h
Havcrstraw
Eduard
N ordhausc n
D cssa

zRc b n S

Je länger, jr
Can b y
Katharina
Schwcinfnrlh

?Tilden, Hendrilks, HayeS und

Whcelrr" vier Männer der Zu-
kunft.

Auflösung von folgenden Personen:
Wm. Fink, Wilininglon, Delaware;
Regina Hartig, Kittaiiiung.

No. 2.
?Die U nbestän digkeit."

Keine richtige Ansiösnng eingeschickt.

No. 3.
?Dcr Tod fürs Baterland."

Keine richtige Auslösung eingeschickt.

No. 4.
?Rur der Tod."

Keine richtige Ansiösnng eingeschickt.

N e n e A ufgal> e 11:
No. 1.

(Eingesandt von Hrn. graul Götz, PiNSburg. >

Karl versuchte einst als Obsthändler
sein Heil,

Und bot seine Aepsel in drei Hänser
feil.

Kr Halle dabei das nnvcrhvsslc Glück,
Daß er nicht cinenApscl brachteznrück,
Und schnell verkaufte dcr Früchte gan-

ze Zakl.
Such, Leser, mir dieselbe jetzt einmal,
Berechne auch dabei und gieb cs a,
Wie viel Stücke wohl kaufte jeder

Mann.

Bon ganze Borralh nimmt ein Bier-
theil erst heraus,

Und fünfzehn och der Mann im er-
sten HanS.

Im zweiten ist das Glück ihm wieder
günstig:

Man kaufte da vom Rest ein Dritthcil
nnd noch zwanzig;

Mit den klebrigen geht er sodann in s
dritte Hans,

Und bietet sie daselbst auch zum Ber
kaufe ans ;

Dcr Mann, den Borralh noch recht
zahlreich

Nimmt erst die Hälfte ?doch verbin-
dend,

Damit noch dreißig ?Karl freute sich
darüber sehr,

Denn sich' sein korb war nun gewor-
den völlig leer.

No. 2

Schwesterlich nmhängt die Erde
Meine Erste überall;
Als dcr Schöpfer sprach : Es verde!
Trug sie scincs Werkes Schall.

Sie beflügelte meine Zeile,
Jenen wandernden Palast,
Daß er über Tiefen gleite.
Pfeile gleich nnd ohne Rast,
Ueber Berg und Wolken hebt
Sich das Ganze unbelebt.

Briefkasten.
?lt too lla.?Hr. Agent Hanßcr.?

Danke bestens sür die flippten nd
Vaiibsrvschlcn vom wackeren ehrliche
Jacob.

Sunb ilr .?Hr. John König.?
Ihrem Wunsch nd dem nnsrcS Freun
des Dich, werden wii suchen zu entspre-
che.

B I o o m 0 b u r g.?Mrs. Louise
Wolf.?Danke besten siir'S Zapple,
Nkadam. Nur eines fehlt, nämlich,
die Pvst-Laubfröschlcn.

S hrc >vSb r y, W. Va.,?Hr. C.
Hahn?Guck, da kommt unser Chri-
stian mit 'nein ..Hahnciipflaster" und
c Laubfröschlc m cin'S zu ?blasen."
Danke, lieber Alter.

Philadelphia. Hr. Agent
Schaufler. Stop c little; da kommt
cn kernfester Demokrat und tüchtiger
Schmied (kein Schmicdtlc) als Rekrut
ang'sliefclt. CS wollen noch inchi kom-
men. Bravo Lharle.

Bridgcwatc r.?Hr. Agent Wag-
ner?Halt ! da komipl cn tapferer Ka
merad angerückt.?So ist's recht?lh-
rem Wunsch ist entsprochen ?Hoffen
Sie bald zu besuche.-

Lancaste r. MrS. Joh. Hcefclc.
?Schönen Dank, Madam. Sie sind
nichts mehr schuldig; allen Respekt vor
dcn Frauen.

McK eeSpor t.?Hr. M. Fischer.
Wir sind Ihnen sträht nachgcrutscht,
Michel. Hoffen auch Sie bald zu be-
suche.

Sommer Hill?Hr. N. Wolf.?
Schon gut, lieber Alter.

MiddlePor t.?Hr. S. Kcstenbach.'
?Das Blatt muß verloren gegangen
sein. Die fehlende Nummer ist nach-
gcrutscht.

Coln mb i a.?Hr. Win. Kindt. ?

Geduld überwindet alles, lieber Wil-
helm.

New A o r k. Hr. W. S. An-
drews. Die Correspondenzc sollenuns willkommen sein.

A llegheli h.?Hr. Agent Hoff-
niann.?ES ist im unmöglich den Na-
men des Mannes (Heinrich W )
zu entziffern. Wie heißt cr?-Wir
haben eine Extranuinmcr für ihn beige-
legt.

CastLiber t y.?Hr. Agent Hans.
?Hr. W?r ist auf dem Holzweg wenn
er sagt, er habe immer Boraus bezahlt;
er abbonirtc im Juli 1872, wo er be-
zahlte; er zahlte also bis z 1873;
dann bezahlte er aber nicht wieder bis
im Juli 1874; somit ist er von 1873
bis 1874 schuldig. Verstehen Sie's
nicht Christian ??Bei unsrer' Durch-
reise nach dem Westen werden wir bei
Ihnen vorsprechen.

Forrest Haus. Hr. Casper
Hoffmeistcr.?Schön, lieber Alter; Sie
machcn's immer gut?Danke.

Alleghcn h.?Hr. John Jahn,
ju.?Sapprcniciit, da kommt schon
wieder so'n.handfestcr Metzger, der das
Bich nach der neusten Mode schlachtet,
indem er dasselbe blos e bißle mit 'nein
Messer kitzelt, und dann ist's schau g'-
schehen; dem Bich thut'S nit weh, und
ihm au nit. Deßhalb wird er auch vonIsraeliten angestellt, das Vieh für siezu killen, was er an dem FF. versteht.
MitPrügel wird'S Vieh zu viel ge-
mordet, und da ist nicht schön nochchristlich. Der wackere Kamerad heißt
Joseph Metzler, und wohnt in der

Neue Anzeigen.
Cinc Ordonanz,

drin Vorbehalt und in drr ganzen 7. Srition
enthalten ist, widerrufen sein soll und hiermit

donanz sollen sich auf alle Straßen und Avenues
erstrecken, sobald als dieselben grablrt sind.

Section 4. Irgend eine Ordonanz oder
Resolution des EouncilS. die hiermit in Wider;
spruch steht, soll widerrufen sein und ig hicrmil
widerrufen.

Passtet Common Council, Juni 10, 1870.
I. A. Slen h,

Anestirl! I°h Shiffler, Schreiber

Passirt Srlert Couneii, Ii 2!>, >B7O.
Joseph St roininger,

Präsident des Select Coun.il.
Attestirl - B. g. Peler S. Schreiber.
Gcnchmigt, August lö, 4. 11. >B7O.

I.D. Pat > erson, Maper.
Harrisburg, Abg 24, 1870.

Zu vcrkunsen.
Jenes wcrlhvolle d'wohlbckannkc

Wirthshaus, Srheirer, GGyaris,

n. s.w., an dcrFalluionih Station, Lau
castcr Eonnth,

gegenwärtig von bei Iliilcrzeiitwcle geeignet,
ist nler.rnnedmb.irrn Bedingungen zu veit.r.
fr, D.rs WirchSbnuS ist eines der betnunie-
sie im Eount. nd liegt ganz! der Nähe der
Pennsylvania Stativ und dem Eanal.

Näheres ist z erfahre bei
Anton Wägele

August 5, 1876-tf.

Au das Publikum.
Der Unterzeichnen bcnaibrbi tigt hiermit sei-

ne streun nd das Publikum, daß er die frü-
here Apotheke des verstorbene I.
Ma r t Or L u h an der Mark Straße lauf

Aeckite und nnversalsrhte Arzneien
zu mäßigen Preise sind stets an Hand.

Eine lanijäbrigc pratlischc Erfahrung seht
ihn in den Stand, den Wünschen Aller zu ein
spreche, und da er selbst deutsch spricht, so
wird es ihn freuen, wen auch seine deutsche
Freunde bet ihm vorsprechen.

Daniel H, Hamaker.
Harrisburg, Aug. >7, >876 - U'.

Aass Uoass Hvles,
Hakoli Jost, EleUtl'iLi',

No. 421 Nord Sechste Slraße,

Ncadiug, Pa.

Jakob Jost,
Reading, Pa., Angnst 17, Ix7o-1.1.

Nimmt die achrn leicht.
Siddäll s

Magnetische Scise

Brühen.

50
> ,asc rd''6

des Geldes.
l k >1

F. H. Siddall,
No. lililMarli Straße, Philadelphia, Pa.
Auggnst 17, >x7u-iiM>.

i'lli I.'l'liV.
(Geflügel.)

würz?ZnNer wird m

Versuch drsseibeu.

schickt

No. 268 Nord strot Street,
Philadelphia, Pa.

Daniel H. H a m a k e r, D> ggist,
Markt Straße, Ham'Shnrg, Pa.

August >7. 1876-i,?Nt.

Asfignees Perkaus
werthvollcm liegenden Eigenthum,

Obst- und Schirtteiibüume iid Weinreben.

Wird verkauft auf öffentlicher Versteigerung

Ecke der Sechsten nd VoaS Straße; dieselbe
hat 2i Fuß Front a dcr 6. Straße, nd läuft

Fuß zurück bis stuß breite

ei zweistöckiges Vackstriiihans, mit einem sti
iiulr(Uebersah.j

No. 4. Eine LoNc (Nruiid, aiigrcnzend a

rü^aufrnd'lNT'zriß!'^
Ferner wird verkauft ans dem Platze,

an der Eike der Sechsten und Boas Straße,

schaftcn und persönliches Cigcnibnm, bestehend
aus Aepfel-, Psirsisch-, .Hirschen-, Pflaumen-,
Holzäpfel', Opillen- Adr iko sen- 25>nme n,

Zische, Carpcls/und eine Anzahl anderer Art,
kel zu zahlreich anznsübren. Der Berkauf
sän. an um !t Uhr Vormittags, Ivo dir Brdin-

Wird verkauft am
Samstag, drnKtcn September, IK7U,
zu Camp Hill,Eumbcrland Eounkv, ci großer
PorratbPstanzsckfliicn-Gerättischaflen, bcstebcnd

l,i M Acpfcl-, Psaflsch-, Kirschc-, Holz-

Joh B o b b,
August 17, >870.?!. Assigurc.

Sehanbacher A Cos

Wirthschaft,
43stcr Straße und Elm Avenue,

gegenüber teni Maingrbäüde auf dem Ernten-
nial-Grund,

Philadelphia.
Mar, 30,1870-tf.

-tr'strich t!air 8
berühmte

Ate, Porter k Lagerbier-
Brauereien,

Reading, P a.
Office! Ecke der Driiten und Eheflnut Sl

Reading. Pa>, Mat IS. lN7A?lf. .

Stephan 'yartmaier s

Hotel,
4412 sc 4414 Lancastcr Avenue,

West-Philadelphia.
März M, >B7O->J.

Job Arbeiten
deutsch und englisch, werden in dieserDruckerei besorgt.

Bäckerei zn verrenken.
Eine schon eingerichtete und out gelegene

ackere, mir oder ohne Wchntnnr ist,u
erm..N..n. MwcS erfahren in der 6-peditivn dieses BlaNes.

Angnst 10. 1876-f.
Alrrander Monrer's

DmorUer - Haloon,
No, 120 Z Nord Dritte Straße,

Harrisburg, Pa.
Vorzügliches Vier, Porter. Ate. Wein, feineCigarren, bcstrr Schweizer und Limbrirger Käsestets a Hand, greundltche und prompte Ve-dmruug wird zugesichert.

Schul Tax^sürMTl
E i n R achlerß von

Unis pro Cent
wird erlaubt für Schullaz wenn er

vor dem 24. September
bezahlt ivstd.

Office: im neuen Schuigebäüdc Inder
Ehest Straße, zwischen der Front nnd Zwei-te Straße.

M. N. hattuck.
.. Schatzmeister,

HarriSluirg. 27. Juli '76 2Mt

<sin wrrtlwollrs Eigen-
thum zn verkaufe.

Ein werthvolles Eigenthum und Store, gele-gen in Latevöc. W'stmorcland Sonnt ist in
erkaufe. So besteht ans

tj Lote Grund,
gelegen an der Ligonicr und Thompson Straße

Ms Üuß. Ligonicr ist die Hauptstraße.
Das Gebäude ist er

Zweistöckiges backstei e ea
Wohnhaus,

bei 28Fß, Die Storestube befinde sichin einem Anbau am Wohnhaus, hat 50 Fuß,
nd ist folglich hinlänglich groß genug, um ir-
gend ein anderes Geschäft zu betreiben.

Die Storc-GoodS bestehe aus GrorerieS,
Glas- und Porzcllanwaarcn, u. f. w. DieLage ist eine sehr passende und gesunde.

Auch befindet sich ei hübscher Garten mitTranbenanlagc am Hause, wie auch ein Kel-ler nd vortreffliches Wasser.
Das Ganze wird für 46,400 erkauf. Vor

zwei .Zabrcn waren 7,Niel dafür gedoteu
Naustustigc werden wohl tbun, sich an uns liiwenden, da wir in.Betreff desselben die beste
Empfehlungen gebe können.

Lalrobc .lull20, t876-lf.

Norddeutscher Lloyd.
Regeinästigc Dompsschiffsohft

zwischen
Bremen und Baltimore,

v! Sonthaniptoii,
durch die eigens für diesen Zweck an der Slpde
erbauten, mit allen Erfordernissen ersehenen,
neuen eisernen Post - Dampfschiffe von 2500
Tonnen r

?Baltimore," Sap. Mepcr.
?Berlin," Putscher.
?Ohio,'"

~ Mthrr.
?Leipzig," ? Hoffman.
?Braiinschtneia," ~ Undütsch.
?Nürnberg, ' ? Jäger,

Die Erpcdition findrt statt wie folgt t

Von Bremen: Bon Baltimore:
?Nürnberg," Juli 26,'76 Aug. 17, '76.
?Leipzig," Aug. 16. ? Sept. 7. ?

?BrannschMkig," ? .50. ? ? 21. ?

?Nürnberg," Scpt.ls. ? Okt. b. ?

?Leipzig."
~

27.,, lg. ?

?Vraunschwrig," Ott. 11. ? No. 2. ?

NachmiNagS von
Veeminrlfi dirs Dampfer werden Passagiere

ach Vrcmcn, London und pa-

Passage-Prcisr:

Eajüte M Gold,

nach BaUlmorc.

Zwischendeck 452 Sourant.
Von Vrrmc oder Havre nach Valtimore r

Eajüte chtoo Gold.
Zwischendeck 852 Eourant.
Rct or-Bi l l c t

Sajüle Gold.
Zwischendeck 458.50 Eourant.

Von Valtiniorc nach Southampton oder Lon-
Eajin"' 170 Äd." '
Zwischrndcck, sti-58.50 Eourant.

Siindcr zwischen I und tl Jahre zahle die
Hälfte.

Wrgc Jrachl und Passage in diesen in jeder
Hinsicht cmpsehlcnswerlhen Schiffen wende man
fich an die Gencral-Agcnien der Linie, >

A. Schnmochcr sc Komp.,
?!e. !, S.-EharlrS Str., Baltimore, Md.

Fr. Wm. LieSman,
t 12Mar Avenue, Harrisburg, Pa.

oder a

PH. E. Nanninger,
Nro. l ll Nord Princc Straße, Lanraster.

Dezember 25, 1875?11

I',6lliicker>
sjj oielztzss cstmirntion

eich Eiitoprlischeiii Styl,
No. Markt Straße,

MiiabeWia.
Jinpoilirtc Weine, deutsches Bier und

Speise sind stets zn
Hoden.

kost nnd LogiS nach Wunsch.
Hi lad clvh!a.Ju u it. 1876-tf.

Friedrich Doekenwadel,
Union-Hotel,

Ecke der Tniicy nnd Brown Strape,
izwischcn der 26. und 27. Str.,l

Philadelphia.
März Z0.176-tf.

sj. Liierkeii.
Oeffentlicher Notar.

Besorgt Einlassiruna von Erbschaften in al-
lcn Theilen on Dcnlschland, Oesterreich und
dcr Schweiz. Ebenso Agent der

Bremer Dampfer - Liaie,
Office: 'tlfj Rare Rare Straße, Har-

risburg Januar 20. 1876.

HugliZ.McClosky.

Fainilien-

Kohlen,
Klafter- und

Feuer Holz
von jeder Art und Serie.

VcM''Kehlen und 5)olz wer-
den loNrnpel in die KeUrr g,l?srt.
Office ur.d Kodlruhas i

Nordwest ck, der tat ?

EaualStraßr.
Harrisburg, gu< 22, lS7i--NI

Tilden und Hcndrick Klub. -Die
Deutschen in Alioona haben sich 'cntlos
sc bei dcr nächsten Wahl thätigen A
theil zum Slnrze dcr Korruption nd
des Schwindels zir nehmen, nnd habe
z diesem Zwecke einen Tilden nd Hc
dricks Klub gebildet. Am vorletzte
Samstag Abend hielte sie eine- Ber
sammlnng, bei welcher Hckr Advokat
Ticriicy ciiic kräftige Rede hielt, wo
rauf folgende Herren als Beamten er
ivählt wurden:

Als i in o n N c n -
lv a HI.

Als Borstaiidsvcrlvescr?G corg
B l c i l c r.

Als Schrisjsührer?F riedrich
Becker; nnd als

Schatzmeister-K. Rigc l.
WirhoffengnteNachrichtc ans Blair

konnly zn hören. Knie Reformatio
muß stollsittden, wenn nicht das ganze
Land zn Grunde gehen soll, nnd diese
Reformation dann nur durch die Wahl
Tilden's bewerkstelligt werden.

üD Die Leute sind durch so viele
werlhlose Miztnie betrogen ivorden,
daß wir nns freuen, einen Artikel ein
pfchlen zn können, ans den man sich
slcls verlassen kann. I'r Angnsl K ö-
nig 'sHain b nr g crTr opf e n l>a-
bcn sich einen Weltruf erworben, wer
dieses olle deutsche Hansniillel einmal
gebraucht hat, läßt sich nicht dnich die
Rnprcisnngc nciierArlikel bclhörcn. 4

Literarisches.
In dem soeben erhaltenen Hcsl l!>

des ?N ovellc n K r a n z" ! cginnl der
neueste Roman Sachcr Masoch's: ?Das
s ch iv a r zeknbine I", wozu die Rc-
daklivn in ihrer Einleitniig Folgendes
bemerkl: ?Die Wahrheit, welche uns
Sacher-Misach in seinem ?Schwarzen
kabinel" enthüllt, ist nn allerdings oft
eine grauenerregende, aber über dieselbe
ist ei solcher Hauch ächtester Poesie, ein
solcher Glanz sprühende Humor's ge-
breitet, daß iittscrc Leser den in seiner
Art e inzi g dastehenden Roman gewiß
mit der höchsten Befriedigung lesen wer-
de."?Nach den Ansangs-Kapitcln zn
urtheilen, könne wir obige Ansicht nur
bestätigen nnd lenken die Ansnicrksain
keit aller Leser nnscrcs Blattes ans dies
neue Peodnkt dcS beliebten Schriftslcl
lcrs.?Das Heft enthält ferner die Fort-
setzung dcrßomanc: ?Ans dcrGrcnze",
?Zu spät", ?Maler Schönbart", die Bi-
ographie des ?General Pcler Mühle
bcig", nebst wissenschaftlichem nnd bc-.
lehrendem Anhang.

Pom ?F amilic n - S ch a tz" cm-
psingen wir Heft 25 mit folgendem In-
halt: ?Das Muttermal", ?Auf dem
Maidsprnng", ?Spahn nnd Spnnl",
?Der Brief von der Tonte", Gemein
nützigcs, Raritätcnkäslleiii und Gold-
körncr.

DasGrotis-Knsiblait?Jgendgl>ick"
wird mit Heft 26 ausgegeben.

Beide Publikationen sind durch alle
Bach- und Zcitnngshäiidler in den Ber-
einigten Staaten oder durch die General-
Agentur, IVillm>-r X t'm-
I'-iv), X>-w Varli, zn beziehen.

Springgartcn Avenue; auch ist er noch
lcdig, und hat natürlich kcnc Kinder.
Bully für den Joseph. Wie. was?unser alter Freund. August Marschall
hat 'neu Hickorypohl von über hundert
Fils; hoch sttr unsern Onkel Sani Til
den ansg'stcllt? Bravo! Hnrräh fürdie Demokraten von Allcghcny.

HarriSb nr g. JllS.?Hr. E. W.
Wiedmann.?Wir haben Ihnen ge
schrieben.

(Hcldkasten.
go>!icrc Melder wurden für die ?S^ralS-Zei-
Fricdrich Föhlingcr, Mariclta, 82.20
Henry Preschcr. Do 2.20
Einannel Engwicht, do 2.20
Joh Meister, do 5.00
Peter Orth, do 2.20
EharlcS Thau, do 2.20
Christian Kuhrrle, da 2.20
Christian Schön, do 2.20
Charles Schanb, do ti.oo
John Kppcl, do 2.2
Henry Hartman, Monntvillc, 2.20
Henry Schanb, do 2.20
Albert Hartman, do 2.20
John Rösch, senior, do 2.20
John Rösch, junior, do 1.50
Mrs. k. Schmidt, Lilvcr Spring, 2.2
Michael Hclsrich, do 2,20
Kaspar Hoffmcisler. Forrest H0n5c,2.25
Jakob Brodbcck, Harrisbyrg, 2.00
Jakob Gerhardt, Osccola, 4.40
Franz Bopp, Patlerson, 2.2
Mrs. Louise Wolf, Blooinsbnrg, 2.00
Christ. Hahn.Shrcivsbnry.W. 8a.,2.2
Mrs. John Hccsrlc, Lancastcr, 2.2

Dir in Kvlnmbia erhaltenen Gelder
werden in nächster Nummer erscheinen.
tTpeziel derichiel für die ?Sliraiö Zeilung.'.l

Der Geldmarkt.
S cki l u 1 - P r e l s e.

Deumen

Ver. St. 6'S. 18X1 ! t!IZ 2N°
do. S A, >B6?
do. do. lB6t !
do. do. 1865, ! Itii tiij
do. Do >B6S?J.S-J! ,Sj l!j
do. do. t867 >!> t
do. do. >B6B ! LI ?>s
do. 10-40....... j INS IBj

do. b'S, 1881, cu, ! 17t 18l
Peunszitvants R. R ! s?j inj
Pbiirtelvdta sl Rc.,din,,R.R. -tlij Slj
L-Hluv AoNco R. R ! Lsj 57
Lehigd Eoul sl Nuoigalton Eo. ! 50z
UnNetEompuntiSolN.-Jeesep 14
Aold i 111ß - lI2S
Stlder ?.

G>e doppelte Gefahr abycwciidct.
Der Brwol'nrr eiucr Smi>pfsicser-Gc,zcnd

Luft, sondcri/ auch d.rS Wusste on.zestcckt ist.
T

culspriNiZettdrii, erfreut es sich ncrmcßl che,
beständig zuuehmcndcii AbsußeS, und es gieb
tci, Gegend Eoulincut, wo es nicht

der Urs,icke ennichenden Msgen -, Leber-und
llnterleibsleiden gilt. VIII.

(5. A. Bitterwein von

Eisrn wird d'rbcr-Brschwerdc wirksam heiirn,
sowie Aufstoßen, Dispersa, chronische oder er-
vösc Schwäche, chronische Diarrhoe, Krankhei-
ten der Nierc und alle Krankhcitrn, welche von
einer anficr Ordnung gtsoninirnrn d'ebcr, Ma-
gen oder Eingeweide herrühre, nämlich Brr-
stopfung, Blähung, inwendige PiieS, Andrin-
gen des Blutes zn> Schärfe des Ma-

xell gegen Rahrnng, Schwere im Magen, Sum-
men im Kopfe, schnelles oder schwieriges Ath-
me, Herzklopfen, Gefühl als ob man ersticken
wollte, wen man sich niederlegt, UndeuNichkeit
des GcsichiS, Punkic oder Nebel vor dc Augen,
dumpferSchmerz im nopfe,Mangel anSchweiß,
Gelbhril der Haut nd Augen, Schmer, i>> der
Seile, dem Rücke, Kopse, Biust, Glieder >r.,
plöhiichc Anfälle von Hihe Brennen im flleisch
beständige Ahnuugc von glück nd große
Bedrückung des GcznülhS Preis -PI.0 die

nicht im Große verkauft, sonder nur zw! .INI
die ,Hasche, E. ,Z. Kunkel, Eigenthümer, No.
25! Nord Nrunte Straße, Pdiladelphia.

Verkauft vo allen Apvibekcrn und Siore-

Baiid Wurm lebendig entfernt,
Kopf und Alles vollständig in zwei Siunden.
Keine Bezabluna bis der Kopf eniferni ist. Pin
und Magen-Würmer weiden eniferni von Dr.
Kunkcl. No. 280 Nord Nie Straße Philadel-
phia, Pa. Schickt sür Cirenlarc. Um.Sih-,

an bei eurem Arolbekcr und fragt sür eine ,Zla-
sehe von Kunkel'S Wurm Sprup. Preis 4>l.
ES fehlt niemals. Bernunfl lehrt, daß wen
Bandwürmer eniferni sind, alle anderen Wür-

August 3, >870?41.


